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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung  Schalterstunden
Montag 9–11.30/13.30–17 Uhr
Dienstag 9–11.30/13.30–18 Uhr
Mittwoch keine Schalterstunden
Donnerstag 9–11.30/13.30–17 Uhr
Freitag 9–11.30/13.30–16.30 Uhr
Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag 8–12/14–20 Uhr
Samstag 9–12/14–19 Uhr
Sonntag 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag
Jedes zweite Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab  
18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag:  06.00-19.00 Uhr 
Telefon 061 481 60 80
Fax 061 481 60 81

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag 9–12/14.30–18 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag geschlossen
Dienstag 10-14 Uhr
Mittwoch 15–20 Uhr
Donnerstag 10–17 Uhr
Freitag 14–18 Uhr
Samstag geschlossen
Schulferien: siehe www.schoenebuechtraeff.ch.
Achtung: Im Mai bleibt die Bibliothek geschlossen.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER 8–12/14–20.30 Uhr
Montag bis Samstag SOMMER 8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag 10–12/15–21.30 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag und jeweils am 1. und 3. Sonntag des Mo-
nats. 
Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, Männerriege 20.15–22 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
Rolf Roth: 061 481 16 04 oder  076 576 95 80
H. und Chr. Sütterlin: 061 482 22 82 oder  079 475 86 35
Sandra Freymond: 061 373 26 26 oder  079 700 00 90

Datum Zuständig
30.04.2018 - 06.05.2018 Helene Sütterlin
07.05.2018 - 13.05.2018 Sandra Freymond
14.05.2018 - 20.05.2018 Rolf Roth
21.05.2018 - 27.05.2018 Helene Sütterlin
28.05.2018 - 03.06.2018 Sandra Freymond
04.06.2018 - 10.06.2018 Helene Sütterlin

Entsorgungskalender 2018
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag,  11. Juni 2018

Bioabfuhr:
Dezember bis März: jeden  
zweiten Dienstag
April bis 30. November: jeden 
Dienstag.

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sam-
melstelle:
Montag bis Samstag 7–20 Uhr
Sonntag keine Abgabe

Nächste  
Gemeindeversammlung
Dienstag, 19. Juni 2018

Weitere wichtige Adressen und 
Veranstaltungskalender zweit-
letzte Seite.

Inseratepreise
1/16-Seite, 44,25x60 mm, 30.–
1/8-Seite, 93,5 x 84 mm, 40.–
1/4-Seite, 93,5 x 128 mm, 50.–
1/3-Seite, 192 x 84 mm, 90.–
1/2-Seite, 192 x 128 mm, 120.–
1/1-Seite, 192 x 260,5 mm, 200.–
1/1-Seite, letzte Umschlagseite,  
192 x 260,5 mm, 400.–

Abonnementspreise M-Blatt
Ortsansässige: kostenlos
Inland: CHF 70.–   / Jahr
Ausland:  CHF 100.– / Jahr

Redaktionsschluss 2018
Ausgabe 6/2018 25.05.2018
Ausgabe 8/2018 27.07.2018
Ausgabe 9/2018 31.08.2018
jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilung 2018
Ausgabe 6/2018 02.06.2018
Ausgabe 8/2018 04.08.2018
Ausgabe 9/2018 08.09.2018

Gemeinderat
Amtszeit 2016 -2020

Gemeindepräsident
Hannes Hänggi
Baumgartenweg 13
078 720 69 07
h.haenggi@schoenenbuch.ch

Gemeinderat, Vizepräsident
Jürg C. Dieterle
Baumgartenweg 3
061 481 10 62

Gemeinderat
Rolf Roth
Baumgartenweg 15
061 481 16 04

Gemeinderat
André Knubel
Unterer Bündtenweg 28
079 622 61 24

Gemeinderat
Michael Büchler
Hagenthalerstrasse 104
061 302 57 51

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Schönenbuch
Neuweilerstrasse 10
Postfach
CH-4124 Schönenbuch

Telefon: 061 481 31 55
Fax: 061 481 31 14
verwaltung@schoenenbuch.ch
www.schoenenbuch.ch

Mitarbeiter/innen

Gemeindeverwalter
Marcel Friederich
061 485 93 33
m.friederich@schoenenbuch.ch

Finanzverwalterin
Bernadette Liniger
061 485 93 32
b.liniger@schoenenbuch.ch

Verwaltungsangestellte
Bettina Moser
061 481 31 55
b.moser@schoenenbuch.ch

Impressum
Herausgeber
Gemeinde Schönenbuch
11 Ausgaben, erscheint monat- 
lich (ausgenommen Juli)
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3 EDITORIAL

Mehr Weitsicht für Schönenbuch

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch

Bald ist es wieder so weit: Mit dem Banntag vom 10. Mai 2018 begehen wir einen der wichtigsten und 
grössten traditionellen Feiertage in der Gemeinde. Jeweils mehrere hundert Personen treffen sich zuerst 
in der Mehrzweckhalle zum ökumenischen Gottesdienst, um anschliessend einen Teil des Gemeinde-
banns bis zum Schützenhaus abzuschreiten. Dort folgt dann der Hauptteil des Banntags: Das gemütliche 
Beisammensein, das gerade für eine Dorfgemeinschaft so wichtig ist. Ebenso wichtig sind – neben den 
vielen, auch schon traditionellen Veranstaltungen der Vereine – das Buurezmorge vom 1. August oder die 
Jubilarenfeier im Oktober. 

Dem Gemeinderat ist es ein grosses Anliegen, solche Traditionen lebendig zu halten. Gleichzeitig möch-
ten wir auch schauen, ob man die traditionellen Anlässe verbessern oder ergänzen kann. So haben wir 
uns entschieden, unseren markanten Wasserturm vermehrt zu öffnen und der Bevölkerung zugänglich 
zu machen. Neu ist deshalb der Wasserturm auch am Banntag geöffnet, damit Sie, liebe Einwohne-
rinnen und Einwohner, den Gemeindebann nicht nur umschreiten, sondern auch überblicken können            
(vlg. S. 4, 5). Ich hoffe deshalb auf einen strahlend schönen Banntag, denn die Weitsicht vom Wasserturm 
aus ist schlicht überwältigend. 

Wir möchten den Wasserturm aber nicht nur am Banntag öffnen, sondern auch an je einem Sonntag im 
Sommer und im Herbst. Deshalb wird der Wasserturm bei schönem Wetter auch am 10. Juni und am   
16. September 2018 geöffnet sein. Der Gemeinderat wird dann eine kleine Festwirtschaft betreiben, um 
allen, die die rund 160 Stufen bis zur Aussichtsplattform bewältigt haben, eine kleine Stärkung anbieten 
zu können. Das Ziel ist es aber, die Organisation dieser Tage des offenen Wasserturms bei entsprechen-
dem Interesse ab dem nächsten Jahr an interessierte Schönenbucher Vereine abzutreten, die auf dem 
Wasserturm dann ihre eigenen Ideen verwirklichen können. 

Ich würde mich jedenfalls sehr freuen, wenn sich der ein oder andere Verein für die Durchführung eines 
solchen Tags des offenen Wasserturms begeistern liesse und wenn wir künftig in unseren Veranstal-
tungskalender neben dem Banntag und dem Buurezmorge auch ganz selbstverständlich die Tage des 
offenen Wasserturms aufnehmen könnten. 

Nun wünsche ich Ihnen einen schönen und geselligen Banntag – und geniessen Sie die Weitsicht von 
unserem Wasserturm aus! 

Herzlichst,

Hannes Hänggi, Gemeindepräsident



Aus dem Gemeinderat
Im April 2018 hat der Gemeinderat in drei Sitzungen unter anderem:

•	  die Jahresrechnung der Spitex Allschwil-Binningen-Schönenbuch 
genehmigt;

•	  2 Baugesuche geprüft;
•	  ein Kleinbaugesuch bewilligt;
•	 den Ablauf und die Verantwortlichkeiten des Banntags 2018 be-

sprochen;
•	  beschlossen, der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2018 den 

Standort des Wasserturms als alternativer Ort für die Errichtung 
einer Grillstelle vorzuschlagen;

•	 folgende kantonale Vernehmlassungen beraten und Stellungnah-
men abgegeben:
•	  Revision der Vereinbarung zwischen dem Kanton Basel-

Landschaft und dem Kanton Basel-Stadt über die Abfall-
bewirtschaftung Bildungsqualität in der Volksschule stärken 
– Angebote der Speziellen Förderung und der Sonderschu-
lung;

•	  Nichtformulierte Volksinitiative „Niveaugetrennter Unterricht 
in Promotionsfächern“; Ablehnung und Gegenvorschlag – 
Entwurf für die Vernehmlassung;

•	  Anhörung zur Anpassung der Pflegenormkosten in APH auf-
grund BVGE betreffend Kostenübernahme für Mittel- und 
Gegenständeliste- (MiGeL) Produkte;

•	  Anhörung der Gemeinden betreffend Anpassung der Ver-
ordnung über den Taxpunktwert in der Kinder- und Jugend-
zahnpflege

Banntag 2018
Am diesjährigen Banntag wird für die Kinder ein spezielles Kinder-
programm angeboten. So wird es einen Streichelzoo mit vielen Jung-
tieren geben, eine erlebnisreiche Stroh-Hüpfburg sowie Ponyreiten.
Zudem steht der Wasserturm während des Banntages zur freien 
Besichtigung offen. Der Gemeinderat und der Turn- und Sportverein 
Schönenbuch freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.
Bitte lassen Sie das Auto zuhause und kommen Sie zu Fuss zum 
Schützenhaus/Wasserturm. Danke.

Tag des offenen Wasserturms
Sie wohnen in Schönenbuch, waren aber noch nie auf dem Wasser-
turm?  Sie haben sich schon oft gefragt, wie die Aussicht auf der über 
30 Meter hohen Plattform wohl ist?
Am Sonntag, 10. Juni 2018, ladet der Gemeinderat die Bevölkerung 
ein, den Wasserturm zu besichtigen. Der Turm wird zur freien Besich-
tigung von 11.00-15.00 offen sein. Am Fusse des Wasserturms wird 
der Gemeinderat eine kleine Festwirtschaft führen und den Gästen 
feine Getränke und kleine Snacks anbieten.
Der Anlass wird nur bei schönem Wetter durchgeführt. Bei unsicherer 
Witterung wird auf der Homepage der Gemeinde über Durchführung 
oder Absage informiert.

Die schlauen Rabenkrähen
Es gibt immer mehr Rabenkrähen in Siedlungsgebieten. Für die einen 
sind es faszinierend schlaue Tiere, andere nerven sich über aufge-
rissene Müllsäcke, Lärm und Kot. Wie geht man mit den Vögel am 
besten um?
„Das Wichtigste“, so die Vogelwarte Sempach, „ist, dass die Vögel 
nicht gefüttert werden sollten. Selbst im Winter finden die Rabenkrä-
hen genug Nahrung. Zudem können bei den Futterplätzen und in der 
nahen Umgebung grosse Versammlungen entstehen. Darüber freuen 
sich nicht alle und es kann Streit mit Nachbarn geben.“
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Publikation der Geburtstage
Auch im diesem Jahr werden wir die Geburtstage der Einwohnerinnen 
und Einwohner, die 75, 80, 85, 90 und älter werden, im Mitteilungsblatt 
veröffentlichen. Falls Sie dies nicht wünschen, bitten wir Sie, dies der 
Gemeindeverwaltung Schönenbuch, Telefon 061 481 31 55, oder per 
E-Mail, verwaltung@schoenenbuch.ch, mitzuteilen.

Geburtstage
Wir gratulieren den nachstehenden Jubilaren und Jubilarinnen herzlich 
und wünschen für den weiteren Lebensweg alles Gute:

Nagy-Bergmann Katharina  zum 80. Geburtstag
    geboren am 12.05.1938

Hinweis an alle hundeführenden Personen
Gemäss dem Reglement von 1995 betreffend der Hundehaltung gilt 
in Schönenbuch und den angrenzenden Landwirtschaftsgebieten:
1. Hunde dürfen nicht unbeaufsichtigt frei laufengelassen werden.
2. Hunde müssen im Landwirtschaftsgebiet vom 15. März bis        

31. Oktober an der Leine geführt werden.
3. Die Hundehalterinnen und Hundehalter sind zur Beseitigung des 

Kots ihrer Hunde auf öffentlichem oder fremdem privatem Areal 
verpflichtet. Es ist verboten, Kotsäcke auf diesen Arealen liegen 
zu lassen.

 
Rechtliche Grundlagen:
•	 Reglement über die Hundehaltung der Gemeinde Schönenbuch
•	 Polizeireglement der Gemeinde Schönenbuch
•	 Gesetz über das Halten von Hunden (Hundegesetz des Kanton 

Basel-Landschaft)
Bei Verletzung dieser Bestimmungen können, sofern nicht kantonales 
Recht vorgeht, Strafen bis Fr. 1‘000.- verhängt werden. Das Verfahren 
richtet sich nach dem Gemeindegesetz.
Gemeindepolizei Schönenbuch

Ihre Firma auf unserer       
Homepage

Sie besitzen eine Firma / ein Geschäft, 
welches den Sitz in Schönenbuch hat?

Die Gemeinde Schönenbuch überarbeitet 
derzeit ihren Internetauftritt vollständig.

Wenn Sie Ihre Kontaktdaten, respektive 
den Link Ihrer Homepage gerne auf un-
serer Homepage verlinkt haben möch-
ten, kontaktieren Sie uns bitte bis zum                 
18. Mai 2018 per E-Mail, Telefon oder per-
sönlich am Schalter.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahe.

Gemeindeverwaltung Schönenbuch
Neuweilerstrasse 10
4124 Schönenbuch
061 481 31 55
verwaltung@schoenenbuch.ch
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  EIN DORF MIT WEITSICHT! 
Tag des offenen Wasserturms 
10. Juni 2018, 11.00‐15.00 Uhr 

An schönen Tagen kann man die Vogesen, den Schwarzwald und manchmal 
sogar die Alpen sehen. Schönenbuch verfügt mit dem Wasserturm über eine 
der attraktivsten Aussichtsplattformen der Nordwestschweiz – aber fast 

niemand kennt diese. 

Am Sonntag, 10. Juni 2018, lädt der Gemeinderat die Bevölkerung ein, den 
Turm zu besichtigen und sich von der herrlichen Aussicht inspirieren zu 

lassen. Vor oder nach dem Aufstieg kann man sich in der vom Gemeinderat 
geführten kleinen Festwirtschaft verköstigen. 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Durchführung nur bei schönem Wetter. Bei unsicherer Witterung gibt die Homepage der 
Gemeinde (www.schoenenbuch.ch) Auskunft. 

Schweizerpass oder Kombi (Pass und Identitätskarte) 

Wie komme ich als Schweizer BürgerIn rasch, einfach und bequem zu einem neuen 
Schweizerpass? 

Indem Sie den neuen Ausweis (Pass oder Pass und Identitätskarte kombiniert) via Internet 
www.schweizerpass.ch beantragen. 

Nutzen Sie diese einfache, und von den Büroöffnungszeiten unabhängige Art der 
Ausweisbeantragung! Herzlichen Dank, Ihr Passbüro Liestal 



Ökumene in Schönenbuch und Allschwil

Fest Christi Himmelfahrt - Banntag
Am Donnerstag, 10. Mai feiern wir um 10 Uhr in der Mehrzweckhal-
le einen ökumenischen Gottesdienst mit Pastoralraumleiterin Silvia 
Guerra von der röm.-kath. Kirchgemeinde und Pfarrer Jost Keller von 
der evang.-ref. Kirchgemeinde. Musikalisch mitgestaltet wird der Got-
tesdienst vom Musikverein Schönenbuch. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Ökumenischer Pfingstgottesdienst
Am Sonntag, 20. Mai feiern wir um 10 Uhr in der Dorfkirche Allschwil 
einen ökumenischen Pfingstgottesdienst. Sie sind herzlich eingela-
den. Silvia Guerra, Elke Hofheinz und Thomas Zellmeyer 

Katholische Pfarrei Johannes der Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste
•	 Sonntag, 6. Mai, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 Donnerstag, 10. Mai, 10 Uhr, ökumenischer Gottesdienst (Christi 

Himmelfahrt), MZH
•	 Sonntag, 13. Mai, 9.15, Eucharistiefeier
•	 Sonntag, 20. Mai, 10 Uhr, ökumenischer Pfingst-Gottesdienst, 

Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 27. Mai, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Firmung in St. Theresia Allschwil, Chörli
•	 Donnerstag, 7. Juni, 19 Uhr, Kommunionfeier

Firmung
Der feierliche Firmgottesdienst ist am Sonntag, 3. Juni um 10 Uhr in 
der Kirche St. Theresia in Allschwil. Bischofsvikar Christoph Sterkman 
wird den Firmlingen ein ermutigendes Zeichen auf Ihren Lebensweg 
mitgeben. Auf dieses Fest dürfen sich Laura Buda und Milena Dietrich 
aus unserer Pfarrei St. Johannes der Täufer freuen.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
www.refschoenenbuch.ch

150. Nationalsynode
•	 Freitag, 1. Juni

•	 10.00 Uhr, Festgottesdienst in der Predigerkirche in Basel
•	 11.30 Uhr, Podiumsdiskussion (Leitung: Christina Hatebur)
•	 14.00 Uhr, Synodesession 

•	 Samstag, 2. Juni, 9.00 Uhr Synodesession mit Zukunftswerkstatt

Religionsunterricht
Am Samstag, 26. Mai, treffen sich alle Unterrichtskinder von 9 bis 
11.45 Uhr im Pfarrhaus Allschwil zum Religionsunterricht. Bitte Schreib-
zeug mitbringen.

Chorproben
Jeden Dienstag probt der Chor von 18.00 bis 19.30 Uhr im Kirchge-
meindesaal.
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Gottesdienste
•	 Sonntag, 6. Mai, 10.45 Uhr, Dorfkirche 

Schönenbuch, Pfarrerin Barbara Jansen
•	 Donnerstag, 10. Mai, Auffahrt, 10 Uhr, 

Mehrzweckhalle Schönenbuch, Silvia 
Guerra, Theologin, und Jost Keller, Pfarrer, 
ökumenischer Gottesdienst am Banntag

•	 Sonntag, 3. Juni, 10.45 Uhr, Dorfkirche 
Schönenbuch, Pfarrer Jost Keller

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in All-
schwil
•	 Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr, Eucharistiefei-

er in der Alten Dorfkirche Allschwil mit 
Stellver-tretung

•	 Donnerstag, 10. Mai, 9.30 Uhr, Auffahrts-
gottesdienst in der Alten Dorfkirche

•	 Sonntag, 13. Mai, 10.00 Uhr, Eucharis-
tiefeier in der St. Anna-Kapelle in Therwil

•	 Sonntag, 20. Mai, 10.00 Uhr, Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
mit Unterstützung durch den Chor in der Alten Dorfkirche

•	 Sonntag, 27. Mai, 10.00 Uhr, Regionaler Gottesdienst zum Ab-
schluss der Renovation in der St. Katharinenkirche in Laufen 

•	 Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 
Allschwil

Fragen zu Beziehung, 
Erziehung oder 
anderen Themen.

Telefon 0840 22 44 66 (8 Rp./ Min.)
7 Tage/24 Stunden erreichbar 

auch über:
• WhatsApp 076 315 31 34 
• E-mail mail@helpnet-online.ch
• Facebook www.fb.com/

jugend.familienberatung.helpnet

www.helpnet-online.ch

kostenlose Erstberatung

Jugend- und Familienberatung
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Abfalltheater von Leander High

Aufgeregt setzten sich die Kindergartenkinder und Erstklässler auf die 
bereitgestellten Stühle im Kindergarten und schauten gespannt auf die 
farbige Stadtkulisse, die vor ihnen hing. Leander High begrüsste alle 
ganz herzlich und erzählte von seinem faulen Zwillingsbruder Hugo, 
der überhaupt keine Ahnung von der Abfalltrennung hat und seinen 
Abfall bei seinen Spaziergängen durch Basel sogar einfach auf den 
Boden schmeisst. Die Kinder versprachen ihm Hugo zu helfen den 
Abfall richtig zu trennen und entsorgen. Es folgte eine witzige, interak-
tive und lebendig gestaltete Theatergeschichte, welche den Kindern 
die richtige Abfalltrennung auf spannende Art und Weise näher brach-
te. Als Hugo eine PET-Flasche in den normalen Hausmüll werfen will, 
meldeten sich die Kinder lautstark und erklärten ihm wie sie es zu 
Hause machen. Zum Abschluss tauchte Leander High wieder auf und 
besprach das erlernte Sachwissen 
nochmals mit den Kindern. Nach einer 
Znünistärkung versammelten sich alle 
draussen auf dem Sportplatz und 
konnten anhand eines interaktiven Rol-
lenspiels den Kreislauf der PET-Fla-
schen erleben. Am Ende dieser Se-
quenz zeichneten die Kinder jeweils zu 
zweit den Weg der PET-Flasche mit 
Kreide auf den Pausenplatz. Es war 
sehr erstaunlich zu sehen, was die Kin-
der in dieser kurzen Zeit alles gelernt 
haben. Livia Ariis und Fabienne Kern

Vom 21. bis zum 27. April hatten unsere Schul- und Kindergartenkinder 
ihre Projektwoche zum Thema Nachhaltigkeit und Recycling. Ein wich-
tiges und lehrreiches Thema. Es gabe viele Ausflüge und Workshops 
in altersdurchmischten Gruppen

Recycling für die Zukunft

Im Rahmen unserer Projektwoche besuchen wir mit der 6. und 4. 
Klässlern am Montag die Firma Thommen Recycling in Kaiseraugst. 
Wir können uns zu Beginn nicht viel darunter vorstellen, gewinnen 
jedoch ganz schnell einen äusserst interessanten Einblick. Kurz nach 
der Begrüssung stehen schon bald Lehrerinnen und Kinder mit Sicher-
heitsausrüstung, bestehend aus Helm, Leuchtgilet und Ohrstöpsel 
bereit. Riesige Bagger kurven auf hohen Bergen, bestehend aus Alt-
metall, herum. Schwere, mit Schrottwagen beladene Camions manö-
vrieren präzise über den Hof, vorbei an unzähligen Gabelstaplern. Es 
herrscht emsiges Treiben. Vor unseren Augen werden alte Autos mit 
dem Bagger vom Lastwagen geladen und buchstäblich in der Luft 
zerrissen. Auf diese Weise sortiert der Baggerfahrer Stoffe aus, die 
nicht in die Metallverarbeitung gelangen dürfen.
Im nächsten Gebäude geh es alten Waschmaschinen und Wäsche-
trocknern an den Kragen. Sie werden von Hand ausgeschlachtet. Alle 
Teile, die nicht in die Metallverwertung gehören, werden aussortiert. 
Das gewonnene Altmetall wird nach dem Sortieren geschreddert, das 
heisst es wird von unglaublich grossen Maschinen mit enormer Gewalt 
in Münzgrosse Teile zerkleinert. Diese Teile gehen auf bereitstehende 
Bahnwagen, werden in dieser Form verkauft und für die Produktion 
neuer Metallteile benutzt. Apropos Kleingeld: oft fallen im Auto Mün-
zen aus dem Hosensack und verschwinden für immer. Diese Münzen 
kommen beim Aussortieren wieder zum Vorschein, allerdings meist 
bis zur Unkenntlichkeit zerdrückt. Die Firma Thommen schickt diese 
Münzen Ende Jahr an die Nationalbank, welche sie in neue Münzen 
umtauscht. Es handelt sich hierbei um ca. 3000 Franken, die vollum-
fänglich in die Kaffeekasse der Mitarbeiter kommen.
Der Ausflug war äusserst interessant und zeigt auf, was für Abfallber-
ge allein die «saubere Schweiz» pro Jahr produziert. Es stimmt doch 
einige Kinder sehr nachdenklich. Caro Stauffer

Projektwoche: Nachhaltigkeit und Recycling

Mit Muskelkraft selber Energie erzeugen und durch Strampeln einen Mixer 
in Bewegung setzen, um einen Milchshake zu erhalten, die Kinder waren 
mit grossem Eifer bei der Sache. Fotos Bernadette Schoeffel

Ob durch Zuhören oder selber testen, während der Projektwoche konnten 
die Kinder viel über Energieverbrauch und Entsorgung lernen.
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Mehrere Gruppen besuchen die Kehrichtverbrennungsanlage der IWB in Basel, ausgerüstet mit Helm, Empfangsgerät und Kopfhörer gingen die Kinder auf 
eine Tour durch die Anlage – das Highlight: einmal in den «Schlund» der Verbrennungsanlage blicken … faszinierend.

Ausflug ins Museum der Kulturen: Ausstellung Strohgold – kulturelle 
Transformationen sichtbar gemacht
Das Erste was den Kindern in der Ausstellung auffiel und sie begeis-
terte, war eine grosse Wand ganz aus PET-Flaschen. Schnell war klar, 
dass auch das ausgestellte Schmuckstück aus PET-Flaschen sein muss-
te. Weiter ging es mit Spielautos, Trichtern, Raffeln und kleinen Koffern 
aus Aludosen. Diese wurden von kreativen Menschen in armen Län-
dern hergestellt, wo das Geld nicht reicht für industriell gefertigte 
Spielsachen und Haushaltartikel. In der Not werden diese Dinge dort 
aus den vorhandenen Wertstoffen einfach selbst hergestellt. Von den 
Aludosen ging es weiter zu den bekannten Freitag-Taschen aus Last-
wagenblache und Sicherheitsgurten. Diese waren auch vielen Kindern 
nicht unbekannt. Es folgten Männerhemden, die von einer Künstlerin 
zu einem neuen Abendkleid umgenäht wurden. Zum Schluss schauten 
wir uns Gegenstände an, die aus Veloschläuchen gefertigt wurden und 
so gar nicht mehr aussahen, als könnten sie einem helfen von A nach 
B zu kommen. Die Veloschläuche dienten uns anschliessend auch als 
Grundlage für den Auftrag, den die Kinder erhielten. Diese wurden 
nämlich so zerschnitten, dass Gummiringe entstanden. Aus einer Dop-
pelseite einer Zeitung sollte eine Kugel geformt werden. Darüber konn-
ten nun diese Gummiringe gespannt werden bis die Zeitung nicht mehr 
zu sehen war und am Schluss ein Gummiball entstand. Keine leichte 
Aufgabe für die Kinder, die sie jedoch super meisterten und auch 
schmerzende Finger in Kauf nahmen. Entstanden waren 20 Recycling-
Gummibälle, die auch sofort zum Spielen einluden. 

Ausflug in der Lottner AG
Wir durften eine Führung besuchen und so einmal hinter die Kulissen 
schauen. In der ersten Halle werden alle Wertstoffe getrennt gesam-
melt. Wir sahen Elektromüll, Plastik, Grünabfall, Styropor, Altmetall und 
vieles mehr. Man kann hier sogar ein ganzes Schlafzimmer entsorgen. 
Hinter den Containern war ein grosser Bagger, der gerade dabei war 
Gegenstände auseinanderzunehmen, um die Wertstoffe richtig zu sor-
tieren. Ausserdem waren wir dabei als ein Lastwagen gerade das 
Altglas abholte. Das Umleeren war richtig laut, wir mussten uns dabei 
die Ohren zuhalten. In der zweiten Halle wird das Papier und der Karton 
zu Quadern gepresst. Sie sehen ähnlich aus wie Heuballen nur eben 

aus Papier oder Karton. Wir staunten darüber wie viele dieser Papier-
ballen gestapelt waren und über deren Gewicht. Ein Papierquader 
wiegt zwischen 600 und 800 kg. In der dritten Halle sahen wir riesige 
Papierberge. Hier wird noch von Hand der Karton und auch der Plastik 
vom Papier getrennt. Im Anschluss konnten die Kinder den Geschäfts-
führer noch mit Ihren Fragen Löchern. Wir erfuhren, dass ihre Lastwa-
gen täglich mindestens 400 Tonnen Receyclingmaterial zur Firma brin-
gen. Die sortierten Wertstoffe werden anschliessen von Firmen zum 
Herstellen von neuen Materialien benutzt.  Lea Oertli

EBM
Am Mittwoch besuchten wir die EBM (Genossenschaft Elektra Birseck 
in Münchenstein). Im Rahmen der Plattform „Lernwelt Energie“ wird 
dort Kindern und Jugendliche in verschiedenen Workshops die Techno-
logie der erneuerbaren Energie nähergebracht. Wir trafen uns etwas 
früher in der Schule und fuhren mit Bus und Tram zum Bahnhof. Danach 
ging es mit dem 10er-Tram bis zur Station Elektra Birseck weiter. Nun 
waren wir endlich da. Die Vorfreude auf den Workshop war gross, da 
einige von uns auch schon einmal dort waren. Wir wussten, dass wir 
eine Elektro-Lok bauen werden. Leider war Frau Schwaller krank, des-
halb sprang Herr Ammann ein. Dort angekommen sahen wir im Mu-
seum, was wir heute bauen werden. Wir konnten es kaum erwarten. 
Zwei Frauen hiessen uns willkommen und stellten sich vor. Wir wurden 
in einen Raum geführt und setzten uns alle an Tische. Jedes Kind hat 
eine eigene Kiste vor sich mit dem Material, das es brauchte. 
Sogleich durften wir anfangen, die verschiedenen Bauteile anzumalen. 
Zwischendurch zeigten sie uns auch immer, welche Bauteile wir nun 
zusammenschrauben durften. Schritt für Schritt entstand unsere Loki. 
Nach 90Minuten gab es eine Pause, in der wir alle ein Getränk und 
einen Riegel erhielten. Die beiden Frauen leimten in der Zwischenzeit 
weitere Teile unserer Lok zusammen. Nach der Pause bauten wir unter 
Anleitung weiter zusammen und konnten unsere Loki noch mit Bildern 
dekorieren. Als Antrieb für unsere Loki erhielten wir ein Solarpanel, 
welches dann darauf montiert wurde. Endlich war es dann soweit, wir 
konnten unsere Loki testen und ein kleines Rennen veranstalten. Zu-
frieden mit dem Resultat fuhren wir anschliessend zurück nach Schö-
nenbuch. Es war ein sehr toller Ausflug! Maurus und Julian
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Energie Challenge
Im Rahmen der Muba Basel besuchen unsere zwei Mittelstufengrup-
pen am Montag- und am Dienstagmorgen die Energie Challenge 2018.
Zum Thema Energiesparen treten jeweils vier Klassen in einem Wett-
kampf gegeneinander an. Beide Schönenbucher Gruppen gewinnen 
ihre Wettkämpfe!  Benjamin Ammann

Die Schülerinnen und Schüler beschreiben ihre Aufgaben so:

Energiespartipps
Mit einer Kamera bewaffnet machen wir ein Fotoshooting. Wir bekom-
men einige Sätze, wie zum Beispiel: «Ich mach das Licht aus bevor ich 
gehe.» «Ich esse meinen Teller leer.» Wir wollen diese Sätze so verrückt 
wie nur möglich in Bilder umsetzen! Es gibt eine ganze Kiste voller 
Verkleidungen und Gegenstände die wir benutzen dürfen. Allerdings 
gibt es auch Sprachblasen in denen wir selber dazu passende Sätze 
hineinschreiben können. Mit diesen Punkten nähern wir uns dem Sieg!
 Alexandra und Sophie

Stromvelos
David, Beniamin, Raphaël und Sean müssen kräftig in die Pedale treten, 
um so viel Strom zu produzieren wie möglich. Aber das ist nicht alles: 
Wir bauen auch einen Turm aus nicht brauchbaren Materialien. Sean 
will unsere Höhe mit einem Tannenzapfen toppen und scheitert kläg-
lich! Wir sind total unter Zeitdruck und bauen auf die Schnelle einen 
weiteren Turm, der sogar noch höher wird als zuvor. Wir geben alles 
bis zum Ende und machen dann mal Pause!

Passantenbefragung
Unser Ziel ist es in einer Stunde von möglichst vielen Menschen ein 
Energiespar - Versprechen zu bekommen. Ein paar Menschen reagieren 
unfreundlich und nicht gerade vorbildlich! Es gibt Leute, die einfach 
sagen: «Nein, ich würde eine lange Nase bekommen, wenn ich das 
unterschreiben würde.» Am Schluss haben wir trotzdem viele Unter-
schriften zusammen. Océanne und Lilly

Ernährung
Wir haben den Auftrag ein nachhaltiges «Zvieri» einzukaufen. Ich schla-
ge vor, in die Migros zu gehen. Schliesslich kaufen wir zwei Äpfel, 
Apfelsaft, drei Karotten, Brot und Käse. Beim Jogurt angekommen will 
eine Frau ein Jogurt nehmen und Maxime denkt es sei Adem und sagt 
zu ihr, sie solle ein anderes nehmen. Alle brechen in Lachen aus.
 Adem und Maxime

Von Breakdance-Würmern und Nashornkäfern 
Wussten Sie dass es im Kompost nur Nützlinge gibt? Dass aus den 
Engerlingen, die dort leben, nach drei bis fünf Jahren Rosen- oder 
Nashornkäfer werden? Beide stehen auf der Liste der schützenswer-
ten Tiere. Der Nashornkäfer ist in der Schweiz sogar nur noch im Kt. 
Basel zu finden. Wussten Sie, dass ein Regenwurm fünf Herzen hat, 
dafür aber Tag und Nacht arbeiten muss?
Dies und vieles mehr erfuhren Kindergarten- und Erstklasskinder im 
Workshop von Frau Barbara Schumacher aus Biel-Benken. Sie ist täg-
lich im Raum Basel unterwegs, um SchülerInnen und Schüler mit dem 
Kompostieren vertraut zu machen und mit ihnen Schulgärten anzule-
gen und zu pflegen.
Mit Bewegung und Geräuschen spielten die Kinder den ganzen Kreis-
lauf durch. Vom Apfel, der in der Pause gegessen und danach in den 
Schulkompost geworfen wird, über die fleissigen Würmer, die unsere 
natürlichen Abfälle zu nahrhafter Erde verarbeiten bis hin zum keimen-
den Apfelkern, der wieder zu einem Apfelbaum wird.
Mit grosser Begeisterung untersuchten die Kinder die Komposterde 
nach Lebewesen. Vorsicht war angesagt, damit kein Tierchen zerdrückt 
wurde. Regenwürmer, Engerlinge und Tausenfüssler kamen zum Vor-
schein. Die Würmer, die ja längere Zeit dem Sonnenlicht ausgesetzt 
waren begannen sich immer mehr zu winden. Sie würden Break-Dance 
machen, meinte Frau Schuhmacher. Einige Kinder waren mit dem 
Zusammensetzen der Kompostkiste beschäftigt. Sie wird bald in Be-
trieb genommen, sodass die organischen Znüniabfälle nicht mehr im 
Abfalleimer landen.
Am meisten fasziniert waren die Kinder von den Kompostlebewesen, 
vom schillernden Rosenkäfer, vom Bild des Nashornkäfers und des 
dicken, langen australischen Regenwurmes. «Für mich war alles gut 
und alles am liebsten», meinte ein Mädchen aus dem Kindergarten.
 Regula Braun

Wer hilft unsere Gartenabfälle in Nährstoff für den Garten umzwandeln?

Ein Schulkompost wurde angelegt.

Eine Projektwoche erfordert viel Kon-
zentration, auch von den Kleinsten. 
Manchmal muss da die eigene Ener-
gie auch auf andere Art raus und sei 
es nur um die Geschwindigkeit der 
Fotografin zu testen. Es hat sich je-
doch gelohnt. Die Kinder haben viel 
über unsere Umwelt bzw. unser Ab-
fallverhalten gelernt und werden in 
Zukunft umsichtig mit unserer Um-
welt umgehen.
Wir bedanken uns für die Flexibilität 
wegen der Stundenplanänderungen.
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Bezahlen Sie schnell, sicher und bequem 
mit einem Klick von Zuhause aus. 

Immer da, wo Zahlen sind.

Die Raiffeisen-Kreditkarte 
auch bei Online-Einkäufen. 

raiffeisen.ch/meinekreditkarte

Mütter- und Väterberatung

An folgenden Daten stehe ich Ihnen für eine Beratung in Schönenbuch gerne zur 

Verfügung:

•	 Donnerstag, 17. Mai 2018

•	 Donnerstag, 7. Juni 2018

Bitte melden Sie sich jeweils bis spätestens am Montag vor dem oben erwähnten 

Beratungstermin bis um 12 Uhr an: Tel. 061 486 27 16. Selbstverständlich haben 

Sie auch die Möglichkeit von Dienstag bis Donnerstag einen Beratungstermin in 

Allschwil zu vereinbaren.

Ich freue mich auf Ihren Anruf! Caroline Schmidlin-Oppliger
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IN DIESEM SEMESTERKURS KÖNNEN KINDER AUF SPIELERISCHE WEISE  
VERSCHIEDENE BLASINSTRUMENTE KENNELERNEN UND AUSPROBIEREN:

QUERFLÖTE - OBOE - FAGOTT - KLARINETTE - SAXOFON - TROMPETE - HORN- POSAUNE

DIE KINDER LERNEN, ALL DIESE INSTRUMENTE IN DIE HAND ZU NEHMEN UND 
IHNEN ERSTE TÖNE ZU ENTLOCKEN. GLEICHZEITIG WIRD 

RHYTHMUSGEFÜHL UND GEHÖR GESCHULT.

KURSZEITEN: MONTAG, 16.00 - 16.40 UHR / 16.45 - 17.25 UHR

DIESER KURS FINDET IN DER MUSIKSCHULE AN DER BASLERSTRASSE 255 STATT.
KURSKOSTEN: SFR. 200.- 

KURSLEITERIN IST ANITA KUSTER, UNSERE LANGJÄHRIGE POSAUNENLEHRERIN  
UND ALLROUNDERIN IN SACHEN BLECHBLASINSTRUMENTE.  

IM KURS WIRD AUCH IMMER EINE LEHRPERSON ANWESEND SEIN,  
DIE DAS JEWEILS VORGESTELLTE INSTRUMENT UNTERRICHTET.

BLASINSTRUMENTENKARUSSELL

ATTRAKTIVES SCHNUPPERKURSANGEBOT FÜR KINDER DER 1. UND 2. KLASSE

Weitere Informationen erhalten Sie über Telefon 061 486 27 50, per Internet unter 
www.musikschule-allschwil.ch oder mittels beiliegendem Anmeldeformular
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Liebe Monika,  
Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Mitglieder des Vereins  
 
Im Namen des neugewählten Vorstandes und sicher auch von Ihnen allen, danken wir Monika 
Langmesser von Herzen für den Aufbau und das langjährige Führen und Betreuen unserer 
Bibliothek im Dorf, die dank ihr und Euch allen nicht mehr aus Schönenbuch wegzudenken ist.  
 
Es ist nicht nur das grosse und qualitativ sehr gute Angebot, dass die Beliebtheit des 
"schöneBUECHTRÄFF" ausmacht, sondern auch die Persönlichkeit von Monika, die diesen Ort zu 
einem echten menschlichen Treffpunkt hat werden lassen. Dies ist sicher mit der Grund, warum 
sich so viele Leute um das Weiterbestehen gesorgt und dann engagiert haben, als Monika mitgeteilt 
hat, sie möchte sich zurückziehen. Auch Ihnen allen, die bis jetzt und auch weiterhin mithelfen 
werden, gilt unser Dank.  
 
Wir haben uns an der 1. Mitgliederversammlung sehr gefreut über das zahlreiche Erscheinen, das 
Mitreden, das Hinterfragen und schliesslich das uns ausgesprochene Vertrauen für die vorbereitende 
und zukünftige Arbeit. Auch dafür sind wir dankbar. 
 
Nun hoffen wir, dass Sie uns alle weiterhin die Treue halten oder auch neu Mitglieder (vormals 
Abonnenten) oder Gönner des Vereins werden. Da alle Abonnemente am 30. April 2018 auslaufen, 
müssen Sie sich alle neu anmelden mit dem beiliegenden Anmeldeformular. Den Betrag können Sie 
ab 1. Mai auf das angegebene Konto überweisen. Wir freuen uns, Sie ab dem 1. Juni in der 
Bibliothek begrüssen zu dürfen. 
 
Mit herzlichem Dank!  
 
Silvia Küng, Petra De Meo, Silvana Götsch, Sonja Boschi 
Vorstand schöneBUECHTRÄFF 
 
 
 
Silvia Küng  +41 (0)61 481 39 86 
Hinterdorfstrasse 10   silviatinakueng@gmail.com 
CH-4124 Schönenbuch  www.schoenebuechtraeff.ch 
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Thomas Achermann
Inhaber und 

Geschäftsleitung

Adrien Linder
Auto-Mechaniker

Dale Hostettler
Auto-Mechaniker

Besuchen Sie uns auf www.garage-schoenenbuch.ch

Leistungsangebot

Wartung und Reparaturen
Service und Reparaturen aller Marken
Diagnosearbeiten an Motoren und Elektronik
An- und Verkauf von Neuwagen und Occasionen
Vorbereitung für MFK und deren Durchführung
Klimaanlage füllen und desinfizieren
Autoelektrik
Ferien- und Wintercheck
Fahrzeugaufbereitung
Autoglas- Reparatur & - Austausch
Carrosseriearbeiten
Unfallreparaturen
Oldtimer Restauration & Reparaturen
Tuning

Besondere Services
Hol- und Bringservice
Verzollung Schweiz - Frankreich
Pneu-Hotel
Ersatzwagen
Fahrzeugbewertung
Innenreinigung

Subaru
Garage Schönenbuch ist Ihr Subaru Spezialist
in der Region.

Das Team der Garage Schönenbuch

Garage Schönenbuch
Im Kirschgarten 26
4124 Schönenbuch
Tel. 061/481 03 00
Fax 061/483 81 42
info@garage-schoenenbuch.ch

Zu vermieten in Schönenbuch

Nähe Busstation

ab 1.4.2018

Büro- / Praxisräume

in Wohnhausanbau, 80 m2

4 Zimmer, WC / Dusche

kleine Küche mit Aufenthaltsraum

 

Miete mtl. Fr. 1‘200.-- ( inkl. NK)

 

Kontakt: 061 481 73 10 B. Oser

◦

Sehen Sie den Unterschied bei 

UNSCHAF

SCHAF 

Binningerstrasse 5 ◦ Allschwil ◦ 061 481 74 64 ◦ dilloptik.ch 
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Ausdauer lohnt sich doch … nach dem 14. Mal  
Mitmachen konnte der TSV Schönenbuch endlich einen 
Doppelsieg beim Eierlesen in Allschwil einfahren.

Zum ersten Mal fand das Eierlesen vor neuer Kulisse statt: von der 
Neuweilerstrasse ist man in diesem Jahr an die Oberwilerstrasse 
umgezogen. Bei, wie gewohnt, wunderschönem Wetter und früh-
lingshaften Temperaturen starteten am 8. April die Pfadi Allschwil, 
der FC Allschwil und der TSV Schönenbuch für die Kategeorie Ju-
gend. In der direkten Begegnung gegen die Pfadi erwiesen sich die 
unsrigen vor allem im Löffelbalancieren als geschickter und holten 
dafür einen deutlichen Sieg. Obwohl bei der «älteren» Kategorie 
dann plötzlich die jüngeren Geschwister auf der Rennpiste aufliefen, 
gab es auch im zweiten Lauf gegen die Pfadi und die Junioren des 
FC Allschwil keinen Zweifel daran, wer in diesem Jahr die Nase beim 
Eierwerfen, -fangen und -balancieren vorn hatte.

Doppelsieg beim Eierlesen in Allschwil

Volle Konzentration erforderte das technisch richtige Werfen …

Wannier Nick Marksteiner war an diesem Sonntag topfit und fing jedes 
im zugeworfene Ei mit grosser Korbsicherheit. Fotos Bernadette Schoeffel

Doppelsieg für die Mädchen und Jungs von der Mädchen- und Bubenriege des TSV Schönenbuch mit ihren 
Riegenleiterinnen und -leitern.

Die Helfer des TVA und FCA sorgen ne-
ben der Strecke für das leibliche Wohl.

Als Preis gab es für die Sieger das begehrte Eierlese-T-Shirt und für 
alle ein Gratisglace.
Die Zuschauer hatten ihre Freude an den Eiern, die im Korb landeten 
und alle, die nicht getroffen wurden, freuten sich auch über jene, die 
im Publikum landeten.
Wir gratulieren den Mädchen und Jungs vom TSV Schönenbuch für 
den Doppelsieg. Begleitet, betreut und angefeuert wurden sie durch 
ihre Leiter/innen Céline Fischer, Severine Fringeli, Dunja Stark, Jan 
Scherler und Nick Marksteiner.
In anderen Kategorien und Vereinen waren dann noch weitere Läu-
fer und Wanniers aus Schönenbuch zu entdecken. Ein herzliches 
Dankeschön an den TV Allschwil und den FC Allschwil, die diesen 
Anlass auch in diesem Jahr wieder organisiert haben.

Bernadette Schoeffel
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Sie hatten im «Fangraum» alles im Griff und sorgten für das 
Nachfüllen der Körbe mit Spreu.

Geschicklichkeit im Umgang mit Ei und Pneu, 
dies bewiesen diese beiden.

Viel Feingefühl und die richtige Hand-
haltung haben zum Sieg geführt.

Beim Balancieren, Rennen, Werfen, Zielen oder Fangen, die Kids aus Schönenbuch waren in diesem Jahr eine Klasse für sich …

Weitere Schönenbucher Läufer, Werfer und Wanniers waren beim BC Smash und dem Plausch zu finden. Und im Schwingclub hiess die Devise «Schwin-
gen» geht immer, ob den Gegner oder den Korb beim Eierlesen – das Ei landete zwar im Korb, leider war kein Spreu mehr drin.

Foto Livia Jost
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A l le sind herzl ich eingeladen:

• Jung und Alt

• Vereinsmitgl ieder und Ehemalige

• Plausch- und Federballspieler

• und al le,  die Lust und Zei t  haben!

 f a c e b o o k . c o m / b c s c h o e n e n b u c h

BADMINTON IN 
SCHÖNENBUCH
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Neuweilerstrasse 2  4124 Schönenbuch  0041 (0)61 481 45 45  grafsolar@gmail.com

Sonnenstrom,
bei Tag und Nacht!
Wir planen und bauen Photovoltaik-Anlagen
mit Batteriespeicher und intelligenter Steuerung, schlüsselfertig!
Mit mehr als 20 Jahre Erfahrung sind wir Ihr Ansprechspartner
für die Energieversorgung Ihres Hauses sowie für Ihr Dach.
Beratung und Offerten sind kostenlos!
Kontaktieren Sie uns! Wir beraten Sie aus Leidenschaft!
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S P E Z I A L D R U C K

baselstrasse 63
ch-4124 schönenbuch

tel. 061 481 71 81
info@spezialdruck.ch
www.spezialdruck.ch
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Stipendienaufruf

Die Wehrle-Stiftung des Birsecks bezweckt, we-

niger bemittelten Jugendlichen mit Wohnsitz in 

Birseck‘schen Gemeinden wie Schönenbuch, eine 

finanzielle Ausbildungsunterstützung zu gewäh-

ren. Gefördert werden die Erlernung eines Berufes 

oder die Absolvierung einer Ausbildung, damit ein 

eigenständiges Leben möglich ist.

Gesuche um Ausbildungsbeihilfe sind bis zum   

10. August 2018 einzureichen. Anmeldeformulare 

sind unter folgender Adresse erhältlich:

Wehrle-Stiftung 

C. Fehr

Brunngasse 9b

Stipendienaufruf

Du möchtest gerne ein Studium an einer 
Schweizer Hochschule absolvieren und 
kannst dir dies aus finanziellen Gründen 
nicht leisten (z.B. wegen auswärtigen 
Wohnkosten)?

Unsere Stiftung Omeisele kann dir viel-
leicht helfen, deinen Berufstraum zu ver-
wirklichen.

Gesuche um Studienbeihilfe mit Anga-
be der Personalien, Studienpläne, per-
sönlicher Leistungsausweis (Zeugnisse), 
Wohnsitz der Eltern resp. Sorgeberech-
tigten sind bis  Ende Juli 2018 zu richten 
an: 

Omeisele Stiftung
Leimenweg 6
4124 Schönenbuch
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am Mittwoch, 23. Mai 2018 
um 14.30 Uhr im Calvinhaus 

im Tulpenzimmer 

Der ref. Frauenverein Allschwil-Schönenbuch lädt wieder alle 
interessierten Frauen und Männer ganz herzlich ein, 
zusammen einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.
Zur Auswahl stehen viele gut bekannte Spiele wie Jokern, 
Mühle, Jazzy, Memory, Rummy usw. Wir haben auch neuere 
Würfel- und Kartenspiele wie Trick 13 oder Digit etc., die wir 
schon gemeinsam ausprobiert haben. Es gibt bis jetzt auch 
jedesmal eine Jassgruppe, die ihrem Lieblingsspiel frönt.

Wir möchten gemeinsam spielen, plaudern und unbeschwert 
beisammen sein. Etwas zu trinken und
zu knabbern ist auch da. 

Wir freuen uns auf euer Kommen 
    Monika Tschan und 
   Claudia Vogt   
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103. Basellandschaftliches
Kantonalschwingfest

Schönenbuch 19. August 2018
Anschwingen 8:15 Uhr

Samstagabend 18. August 2018
Festwirtschaft mit Grill und Bierwagen (Ziegelhof, Schönenbuch)

www.schoenenbuch2018.ch
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Kinderwoche Allschwil: Mamma-Mia Nehemia (3.-7.April 2018 im Calvinhaus)  
Das Tageslager unter der Leitung eines ökumenischen Teams hat zum 11. Mal wieder viele 
Herzen von Kindern und Jugendlichen erfreut. Die 
bekannten Abenteurer Max und Heidi bauten mit 
Nehemia eine dicke Stadtmauer, denn das Leben in der 
Stadt war bedroht von feindlichen Angriffen und 
geheimen Verschwörungen. Mit viel Mut und unserer 
Hilfe kam in der Stadt das Leben zum Erblühen. Das 
Calvinhaus wurde voll von Lachen und toller Musik. 
Die Geschichte des Mauerbaus wurde durch 
Jugendliche in fünf eindrücklichen Theaterstücken 
dargestellt. In Kleingruppen konnten die Kinder sich 
besser kennenlernen, Freundschaften schliessen, zum 
Thema spielen und basteln. 
An jedem Nachmittag gab es ein spezielles Freizeitprogramm. Im Postenlauf vom Dienstag-
Nachmittag wurde eifrig und mit viel Gruppengeist und allen möglichen Materialien gebaut. 
Am Mittwoch gab es den traditionellen Ausflug in den Allschwiler Wald, wo ein Männerteam 
bereits Feuer für die Würste der vielen Kinder vorbereitet hatten. Ein tolles Geländespiel 
begeisterte und jede Gruppe wetteiferte um möglichst 
viele Bausteine. Leider wurden wir zum Schluss alle 
ziemlich nass, aber wir wärmten uns im Calvinhaus mit 
fetzigen Liedern und viel Bewegung wieder auf.  Am 
Donnerstag konnten die Kids unter der Leitung vieler 
Helfer verschiedene Workshops besuchen: Seifen 
herstellen, T-Shirts färben, Brot backen, tanzen, beim 
Vogelschutzverein einen Besuch machen, den 
Schönenbucher Wasserturm besteigen …. 
Am Freitag schliesslich konnte man wählen zwischen 
Beauty, Tanz, Fussball, Bauernhof und Besichtigung 
der Basler Stadtmauer.  
Am Samstagmorgen waren dann die Familien und Bekannte eingeladen, sich einen Einblick 
in die Woche zu gönnen bei Theater, Liedern und Darbietungen.
Ein Apéro von vielen ehrenamtlichen Helfern zubereitet krönte den Abschluss der Woche. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die so vielen Kindern diese intensive und spannende 
Ferienwoche ermöglicht haben.  
Weitere Bilder unter www.kinderwoche-allschwil.ch
(Franziska Wiederkehr für das Kinderwochenteam) 

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886
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Interessieren Sie sich für ein  
freiwilliges Engagement?
Möchten Sie erfahren, wie Sie Mitmen-
schen im Baselland unterstützen können?

Besuchen Sie unsere unverbindlichen  
Informationenveranstaltungen und erfahren Sie 
mehr über die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten: 

Montag, den 28. Mai 2018 in Liestal  
18.30 bis 19.30 Uhr, Rotes Kreuz Baselland, Fichtenstrasse 17

Mittwoch, den 30. Mai 2018 in Reinach 
18.30 bis 19.30 Uhr, Gemeinde Reinach, Hauptstrasse 10, Gemeindesaal 

Freiwillige berichten über  
ihre Einsätze und Erfahrungen.  
Sie können Fragen stellen und sich 

informieren. Wir freuen uns auf Ihre 

Teilnahme! www.srk-baselland.ch

Anmeldung über freiwillige@srk-baselland.ch oder Telefon 061 905 82 00

 

Ein Bienenschwarm 

im Garten? 
am Briefkasten? 
an der Eingangstüre? 

Was nun?                                                           Sofort den Imker aufbieten! 
                                                                            061 481 85 69 oder 079 718 17 03 
                   Hans U. Liechti, Schönenbuch 
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Was ist los in der 'Alten Post'? 

Donnerstag 31. Mai 14.00h Honig als Lebenselixier 
Warum trägt Honig zur Erhaltung der Gesundheit bei?

     Wir begleiten die Bienen und die Imkerin Hedy Gehrig 
     durch ein Jahr
Donnerstag       7. Juni 14.00h Finanzierung eines Pflegeheimplatzes 

Vortrag von Egon Müller vom Amt für Gesundheit BL 
  und Kurt Häcki, Stv. Leiter Ausgleichskasse 

Mittwoch, 9., 23. Mai, 6. Juni 14h Informatik-Café   Fragen zu Laptop und Tablet
Mittwoch, 2., 16. und 30. Mai   14h   Informatik-Café   Fragen zum Umgang mit Handy

Die Woche im Café Alte Post 
Montag Vormittag   Sturzprävention 

   Nachmittag  Strick-Café 
Dienstag Vormittag  Gedächtnistraining 

   Nachmittag  Spiel- und Jass-Café 
Mittwoch Vormittag  GymFit  für Manne und Fraue 

   Nachmittag  Informatik-Café  
Donnerstag Vormittag  Line Dance 

   Nachmittag  Annahme von Flick- u. Näharbeiten (16h) 
Freitag  Vormittag  mir laufe zämme 

   Nachmittag  Jass-Café 

Mittagessen in Gesellschaft
Am Mittagstisch jeweils am Mittwoch um 12 Uhr im Calvinhaus, Baslerstr. 226, 

erhalten Sie für CHF 12.- ein schmackhaftes Menu. 
 Anmeldungen bitte an Sonja Giger 061 481 41 86 oder Esther Battaglia 061 481 73 62

Flyer mit Informationen zu allen Diensten erhalten Sie auf der Gemeindeverwaltung 
Schönenbuch, im Volg Schönenbuch oder in der Alten Post in Allschwil 

Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch,  Alte Post, Oberwilerstr. 3, 4123 Allschwil 
www.sendias.ch, Tel. 061 482 00 25   (Mo - Fr  09:30 - 12:00 / 13:30-16:00) 



Wichtige Adressen
Bannwartin Schäuble Gina 061/481 06 75
Bank Raiffeisenbank, Bancomat bei der Gemeindeverwaltung 061/483 16 00
Bibliothek Bibliothek schöneBUECHträff, Im Kirschgarten 18, Monika Langmesser 079/924 47 94
Brunnmeister Daniel Schachenmann  079/242 78 80 
Brunnmeister Stellvertreter Pius Oser 079/307 87 76
Festgarnituren Vermietung, Ausgabe, Thomas Eichenberger 079/439 39 09
Feuerwehrverbund Roland Michel, Kommandant 079/257 61 16
Freizeittreff Tatzelwurm Sandra Freymond 061/373 26 26 
 Melanie Rizzi 061/851 29 63
Friedensrichter Beat Meyer-Zehnder 061/481 91 52
Friedensrichter Jean-Jacques Winter 061/315 68 62
Gemeindepolizei Roberto Marcacci/Peter Voggensperger 079/288 17 06
Grenzwache grenzwache.basel@ezv.admin.ch, Einsatzzentrale Basel 0800 800 110
Kantonspolizeiposten Allschwil Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil 061 553 42 67
Kindergarten Unterer Bündtenweg 7 061/481 55 10
 Abwartin: Helene Sütterlin-Born 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische Schönenbuchstrasse 8, Postfach, Allschwil 2, Pfarramt, allschwil@christkath.ch 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, Baslerstrasse 49, Allschwil 061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen. Oser Pius, Präsident 061/481 86 06
Mittagstisch Schönenbuch Aletta Karsies van Eeden 061/601 76 25
Musikschule Sekretariat, Baslerstrasse 111, Allschwil 061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental Montag bis Freitag, Beratung nach Vereinbarung, www.mvl.ch 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle Tobias Bigger 061/481 28 50 
 (amtlicher Feurungskontrolleur der Gemeinde Schönenbuch und Kaminfegermeister) 077/431 51 28
Schule Zollstrasse 5 / Rektorat 061/481 33 90
 Abwart Schule und Mehrzweckhalle, Beat Hugentobler 079/363 01 73
Schulrat Bernadette Schoeffel 061/481 22 74
Sektions-Chef Kreiskommando 061/926 72 72
Seniorendienst Oberwilerstrasse 3, Allschwil 061/482 00 25
Seniorenturnen Verena Sütterlin 061/272 29 90
Senioren-Nachmittage Sabine Iwanski 061/482 07 32
Sozialhilfebehörde Christoph Fehr-Stauffer 079/345 17 09
Spielgruppe Luftibus Christa Stark 061/482 01 44
Spitex Baslerstrasse 247, Allschwil 061/485 10 10
Steuerverwaltung Steuerbezug Liestal 061/552 52 79
Wasenmeister Thomas Voggensperger 061/481 74 54
Wasserturm-Betreuer Beat Hugentobler 079/363 01 73 
 Andrea Bubendorf 079/732 91 10
Zivilstandesamt Zivilrechtsverwaltung BL, Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim 061/552 45 00
 
Veranstaltungskalender 2018             
 
Mai  
06.05.2018  7. Freiübung, 09.00 - 11.00 Uhr, Schiessstand    Feldschützengesellschaft
10.05.2018  Christi Himmelfahrt, ökumenischer Gottesdienst, 10.00 Uhr MZH  röm.-kath. und ref. Kirchgemeinde
10.05.2018  Banntag        Turn- und Sportverein Schönenbuch   
           und Gemeinde
13.05.2018  8. Freiübung, 09.00 - 11.00 Uhr, Schiessstand    Feldschützengesellschaft
20.05.2018  ökumenischer Pfingstgottesdienst, 10.00 Uhr, Alte Dorfkirche  röm.-kath.,  ref. und christ.kath. Kirch  
           gemeinde
27.05.2018  9. Freiübung, 1. Obligatorisch, 09.00 - 11.00 Uhr, Schiessstand  Feldschützengesellschaft
27.05.2018  Kantonaler Musiktag, Oberdorf BL     Musikverein Schönenbuch
31.05.2018  GV, 20.00 Uhr, Vereinslokal      Badmintonclub Schönenbuch
 
Juni  
03.06.2018  Firmung, 10.00 Uhr, St. Theresia, Apéro    römisch-katholische Kirchgemeinde
03.06.2018  10. Freiübung, Schiessstand     Feldschützengesellschaft
08.-10.06.2018  Feldschiessen, Allschwil      Feldschützengesellschaft
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Der Veranstaltungskalender wird im Internet laufend nachgeführt. Im Schönenbucher Mitteilungsblatt wird er ebenfalls publiziert.
Wir bitten die Vereine und Organisationen Ihre Anlässe der Gemeindeverwaltung frühzeitig mitzuteilen: www.schoenenbuch.ch
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Start:      10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Ökumenischer  Gottesdienst,  umrahmt  mit 
Darbietungen  von  Kindern  der  Primarstufe 
sowie des Musikvereins Schönenbuch 

Route:  Nord‐Ost Rundgang  
Am  Ziel  beim  Schützenhaus  erhalten  alle 
Teilnehmenden  (bis 12h30) ein Getränk und 
einen Wertbon.

Kuchenspenden werden sehr gerne entgegengenommen. Diese können bis 10.00 Uhr direkt 
beim Schützenhaus oder bei der Mehrzweckhalle abgegeben werden. 

Allen fleissigen Bäckerinnen und Bäckern danken wir im Voraus ganz herzlich. 


